
Es ist wieder Sonntag...
...Zeit für Gedanken über Gott und die Welt

„Immer die gleiche, alte Leier.“ So sagt man, oder denkt sich im Stillen,
wenn einer wieder und wieder die gleichen, alten Geschichten erzählt,
endlos um das selbe Problem kreist, mit seinen Gedanken scheinbar
auf  der Stelle  tritt und verschlossen für  Neues ist  –  für  neue Sicht-
weisen, neue Ideen, neue Gedanken. Solche Menschen können ganz
schön anstrengend sein! – denke ich mir und weiß doch ganz genau,
dass ich selbst oft nicht besser bin… Es ist ja auch manchmal gar nicht
so einfach. Gewohnte Bahnen geben Sicherheit – nicht nur den Füßen,
auch den Gedanken. Es kostet Mut und Überwindung, sich auf Neues
einzulassen. Manchmal  sind es ernste Verletzungen aus der Vergan-
genheit, die das Herz und den Blick gefangen halten, manchmal ist das
Alte auch einfach nur bequem. 

„Singt dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ (Psalm 98,1)

Gott schafft Neues. Er schenkt überraschende Perspektiven, zeigt un-
konventionelle  Wege und spricht Worte,  die auf  wunderbare Weise
Veränderung bewirken. Es ist an uns, ihm mit neuen Liedern zu ant-
worten. Lassen wir uns was einfallen! Es muss nicht alles beim Alten
bleiben. „Wohin würdest du gehen, um ein neues Leben anzufangen?“,
wurde ich dieser Tage gefragt. „Zu Gott.“, habe ich nach einer Weile
geantwortet. In Gottes Nähe ist vieles möglich: Neue Geschichten und
neue Lieder.

Lebendiger Gott,
überrasche  uns  mit  deiner  Liebe.  Bring  uns  auf  andere  Gedanken,
wenn wir uns festgefahren haben. Reiß´ uns aus dem alten Trott heraus
und zeige uns neue Rhythmen. Nimm uns „die alte Leier“ aus der Hand,
dass wir neue Lieder lernen. Bring du unser Herz zum Klingen, damit
wir dir mit deiner ganzen Schöpfung befreit und froh singen. Amen.

Herzliche Grüße und Gottes Segen!

Felix Kalder, am Sonntag „Kantate“ 2020


